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Persönliche Beratung 
für die schönste Zeit des Jahres

Besonders schön für alle Teilnehmenden  
und das Vetter-Team sind die Gruppenreisen.  
Das Unternehmen wird geführt von  
Birgit und Kristin Vetter.

sebüro kommen, hat aus Sicht von Kristin 
Vetter gute Gründe. Ein verbreiteter Irrtum 
sei, dass Reisen im Internet grundsätzlich 
günstiger seien. Der entscheidende Unter-
schied liege aber in der Beratung. „Unsere 
Stärke beginnt schon vor der Buchung. Wir 
nehmen uns Zeit“, erklärt Kristin Vetter.

Ein Netzwerk aus Spezialisten
In den Reisebüros arbeiten geschulte Mitar-
beiter mit unterschiedlichen Schwerpunk-
ten, etwa für die griechischen Inseln oder 
Disneyland. Dieses Wissen steht allen Bü-
ros zur Verfügung. Auch während der Rei-
se sind die Experten telefonisch erreichbar, 
etwa bei Flugausfällen oder Beschwerden 
zum Hotel.

Gemeinsam die Welt entdecken
Zum Angebot gehören neben individuellen 
Reisen auch begleitete Gruppenreisen. In 
diesem Jahr führt eine davon nach Japan. 
Sie richten sich auch an Menschen, die ein 
fernes Land kennenlernen möchten, sich 
eine Reise allein aber nicht zutrauen oder 
mit der fremden Sprache hadern.

Kurzum: Service steht an erster Stelle. 
„Am Ende geht es nicht darum, irgendeine 
Reise zu verkaufen, sondern die Reise zu fin-
den, die wirklich zum Kunden passt“, fasst 
Kristin Vetter zusammen.�  DG

Eine Reise beginnt bereits Zuhause mit der 
Wahl des Ziels, der passenden Unterkunft 
und der Frage, wie der Urlaub möglichst er-
holsam wird. Gut, wenn es dafür lokale Ex-
perten gibt.
 
Vetter Touristik ist in der Region bekannt 
wie der sprichwörtliche bunte Hund. Vor 
allem deshalb, weil hier die Menschen im 
Mittelpunkt stehen. Und das seit der Grün-
dung 1990 im Zörbiger Ortsteil Salzfurt-
kapelle. Heute verfügt das Familienunter-
nehmen über 40 eigene Reisebüros in Mit-
teldeutschland und beschäftigt rund 140 
Mitarbeiter in den Reisebüros. Geführt wird 
das Unternehmen von Kristin Vetter und ih-
rer Mutter Birgit.

Jeweils zwei Reisebüros gibt es in Bitter-
feld und Wolfen. Weitere Standorte befin-
den sich in Sandersdorf-Brehna und Zörbig. 
„Wir sind in  allen sechs Reisebüros Strom-
kunde der Stadtwerke und das im Grunde 
schon seit Beginn an“, sagt Geschäftsführe-
rin Kristin Vetter. Die Zusammenarbeit sei 
unkompliziert und vertrauensvoll: „Es funk-
tioniert alles wunderbar. Wir wissen, dass 
wir einen verlässlichen Ansprechpartner aus 
der Region haben.“

Erfahrung, die kein Suchfilter ersetzt
Dass Kunden auch heute weiterhin ins Rei-
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2026 steht in unseren Schwimmbädern 
noch Folgendes auf dem Programm: 

	 27.11.2026 
    Themen-Saunanacht im Wolyday

	 19.12.2026 
    Adventsschwimmen im Sportbad 
	 „Heinz Deininger“

Aktuelle Termine

René Krillwitz, Betriebsleiter des Sportbades 
„Heinz Deininger“, steht nun an der Spitze 
des DLRG-Landesverbandes Sachsen-Anhalt. 
Die Delegierten wählten ihn am 11. April zum 
neuen Präsidenten.

Mit der Wahl übernimmt ein erfahrener 
Wasserretter aus der Region Bitterfeld-Wol-
fen Verantwortung auf Landesebene. Der 
45-jährige René Krillwitz ist seit vielen Jah-
ren in der Deutschen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft aktiv. Zwölf Jahre lang leitete er 
als Vorsitzender die DLRG-Ortsgruppe Bit-
terfeld-Wolfen. Eine „Vorzeige-Ortsgruppe“, 
wie er mit viel Stolz sagt. Dreimal hat seine 
Gruppe die DLRG-Trophy an der Goitzsche 
veranstaltet. Weitere Höhepunkte sind die 
Absicherung des Sputnik Spring-Break-Fes-
tivals oder die Durchführung der Senioren-
meisterschaften im Rettungsschwimmen. Im 
Jahr 2024 gab er den Vorsitz ab und über-
nahm anschließend die Leitung des Ausbil-
dungsbereiches.

Auch im DLRG-Landesverband bringt er 
bereits Erfahrungen aus der Verbandsarbeit 
mit. Seit 2022 gehörte Krillwitz dem Präsidi-
um als Beisitzer an. Innerhalb des Verbandes 
steht er zugleich für eine jüngere Generation 
von Führungskräften, die bewährte Struktu-
ren weiterentwickeln und die Zusammen-

arbeit mit neuen Partnern ausbauen möch-
te. „Besonders wichtig ist mir die Qualität 
der Schwimm- und Rettungsschwimmaus-
bildung. Dabei geht es nicht nur um sport-
liche Fähigkeiten. Sicheres Schwimmen, das 
Erkennen von Gefahren und das richtige Ver-
halten bei Notfällen können im Ernstfall Le-
ben retten“, erklärt er. Eine fundierte Ausbil-
dung bildet deshalb eine wichtige Grundlage 
für die Arbeit der DLRG. Gewählt wurde René 
Krillwitz von 51 der 60 Stimmberechtigten. 
„Das hat mich überwältigt“, sagt er.

Krillwitz setzt zudem auf eine engere Zu-
sammenarbeit mit Kommunen und anderen 
Hilfsorganisationen. Dazu gehören unter an-
derem Feuerwehren und Einheiten der Was-
serrettung. Gemeinsame Ausbildungen, ab-
gestimmte Einsatzkonzepte und ein regel-
mäßiger Erfahrungsaustausch können dazu 
beitragen, die Hilfe bei Unglücksfällen am 
und im Wasser weiter zu verbessern. Auch 

René Krillwitz übernimmt Führung  
des DLRG-Landesverbandes

um eine stärkere Förderung der DLRG wolle 
er sich kümmern.

Seine beruflichen und ehrenamtlichen Auf-
gaben ergänzen sich dabei unmittelbar. Seit 
2024 leitet Krillwitz das Sportbad „Heinz Dei-
ninger“. Erfahrungen aus dem täglichen Ba-
debetrieb fließen damit ebenso in seine Ver-
bandsarbeit ein wie seine langjährige Tätig-
keit in der DLRG.

Die Bäder- und Servicegesellschaft Bitter-
feld-Wolfen sieht die Wahl ihres Betriebs-
leiters als besondere Anerkennung seiner 
bisherigen Arbeit. Das Unternehmen unter-
stützt sein ehrenamtliches Engagement, von 
dem auch der Betrieb der Bäder profitiert. 
Kenntnisse aus der Schwimm- und Rettungs-
ausbildung, hohe Sicherheitsstandards so-
wie der Austausch mit Fachleuten und Hilfs-
organisationen tragen dazu bei, die Qualität 
in den Einrichtungen kontinuierlich weiterzu-
entwickeln.�  DG
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Notfall- & Havarienummern
Wir sind täglich 24 h für Sie erreichbar!
Telefon: 08000 58 58 58 (kostenfrei)
Telefon: +49 (0) 3494 21002
Mobil: +49 (0) 160 7475150
E-Mail: info.stoerung@netzb-w.de


